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Villa RichterBauwerksname

Villa mit Einfriedung und Garten; historisierende Putzfassade mit Zierfachwerk im ortsüblichem Landhausstil 
mit weit vorkragendem Giebeln, erbaut für den Fabrikanten Carl Richter, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Für Carl Richter, Mitinhaber der Gasmesserfabrik Schirmer, Richter und Co., baute Maurermeister 
Heinrich Bruno Oelschlegel (bzw. Sohn Otto Oehlschlegel) die Villa , an deren Stelle bis 1896 das 
Gärtnerhaus und die gläsernen Treibhausanlagen des Bankiers Schulz gestanden hatten. Das Haus 
im ortsüblichem Landhausstil mit weit vorkragendem Giebel an der südlichen Schauseite und 
Zierfachwerk in der Traufzone und den - und Westgiebeln. Das Erdgeschoß mit Eckquaderung und 
der ebenfalls hier häufig anzutreffenden horizontalen Spundierung. Ursprünglich Terrasse mit 
Freitreppe und Pergola im Einzug zwischen Hauptbau und westlichem Vorbau und Holzveranda an 
der Gartenseite. Eingang an der Nordseite. Die Innenräume um eine zentrale Diele angeordnet; seit 
den sechziger Jahren als Kinderhort genutzt. um zentrale Diele angeordnet.
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